
MÜHLHOLZ 
CONNEWITZ e.V.

DOG SHIT PROJECT
LIEBE CONNEWITZER BÜRGER,

Wir lieben unsere Vierbeiner! Trotzdem 
stört sich ein großer Teil der Connewitzer 
Bürger an deren duftenden und optisch 
unschönen Hinterlassenschaften auf 
den Straßen, den Bürgersteigen oder in 
den Gärten sowie auf den Spazierwegen 
im geliebten Leipziger Auwald. 

 /SPENDENAUFRUF BÜRGERINITIATIVE 

Um die Wichtigkeit dieses Projekts gegenüber offiziellen Behörden und weiteren Partnern sowie potentiellen Un-
terstützern besser verdeutlichen zu können, bitten wir Euch zunächst folgende Fragen zu beantworten:

ICH LIEBE HUNDE, ABER NICHT DEN HUNDEKOT AUF DEN STRAßEN   JA   NEIN

ICH MÖCHTE DAS PROJEKT DOGSHITSTATION FÜR MEHR 
HUNDEKOT-ENTSORGUNGSTONNEN IN CONNEWITZ UNTERSTÜTZEN JA   NEIN

DIE LEBENSATMOSPHÄRE WÜRDE SICH IN CONNEWITZ DURCH MEHR 
HUNDEKOT-ENTSORGUNGSTONNEN ERHEBLICH VERBESSERN    JA   NEIN

Rücksendung bitte an:

MÜHLHOLZ CONNEWITZ e.V., Postfach 30 11 08, 04251 Leipzig

Wir danken für Eure Mitwirkung und hoffen auf positive Resonanz sowie Umsetzung dieser Initiative! 

Beste Grüße
Team ›Dog Shit Station‹ des Mühlholz Connewitz e.V. 

Im Namen des gesamten Vorstandes

Das Projekt ›Wir für Sachsen‹ wird gefördert durch das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, es 
wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.



In einer letzten Umfrage unseres Bürgervereins schaffte es das Thema ›Hundekot‹ in Connewitz glatt auf Platz eins! Sogar bei 
denen, die selbst einen Hund haben. Annähernd 95% unserer Mitglieder, fühlen sich durch die Hinterlassenschaften unserer vier-
beinigen Mitbürger belästigt. Der Duft, die Tretminen, der optische Eindruck und die ständige Sorge in einen der Häufchen zu 
treten, hat die Haufenkolonien entlang der Bürgersteige, auf Spazierwegen, im Wald oder in den Gärten von Anwohnern berühmt 
berüchtigt gemacht. 70% unserer Mitglieder waren der Meinung, dass der unangenehme Zustand sich in letzter Zeit verstärkt hat. 
Aus diesem Grund wurde das Thema Hundekot als einer der wichtigsten Klärungspunkte im Verein gekürt. Das hat uns als Vor-
stand vor einige Herausforderungen gestellt. Wir wollen nun erstens als Startschuss für dieses Projekt gern eine Umfrage in einem 
größeren Umfang durchführen, weil wir hoffen auf diese Weise einen breiten Kreis an Unterstützern zu gewinnen. Wenn Ihr Euch 
nun angesprochen fühlt, dann meldet Euch bei uns. 

ES STEHT FEST

Wir wollen dem fortwährenden Meckern und Schimpfen hinter vorgehaltener Hand gern den Kampf ansagen und zur Befriedung 
ein breit angelegtes Projekt initiieren, welches den Versuch wagt eine Lösung zum Wohle der Bürger in Connewitz zu finden. Wir 
hoffen mit dieser Aktion gemeinsam ein Netzwerk an Interessenten zu gewinnen, die sich für dieses Anliegen gemeinsam stark 
machen. Das können Privatpersonen, Vereine und Organisationen sein, aber auch städtische Einrichtungen, ortsnahe Firmen, und 
Ämter. Wir waren uns einig, dass wir mehr Hundekot-Entsorgungstonnen, die ›Dog Shit Stations‹ brauchen, die relativ engmaschig 
verteilt in Connewitz über ein weiteres Netzwerk an freiwilligen Helfern auch regelmäßig geleert werden. Wir brauchen eine breite 
Akzeptanz und ein gegenseitiges Verständnis und Respekt für die Situation, damit das ›Dog Shit Project‹ von den Bürgern ange-
nommen und auch genutzt wird und wir hoffen, dass sich sämtliche Hürden und Unwegsamkeiten auf dem Weg zur Umsetzung 
des Projekts im solidarischen Miteinander lösen lassen, denn immerhin entbrennt an der Liebe zum Vierbeiner, zahlreiche Diskus-
sionen und viele Emotionen sind beteiligt. 

Wir danken ausdrücklich denen, die sich an diesem Thema besonders in den letzten Jahren ehrenamtlich immer wieder versucht 
haben und laden sie ein mit uns gemeinsam einen weiteren Versuch zu starten! 

Für diejenigen von Euch, die helfen möchten, starten wir zunächst einen Spendenaufruf und bitten um Kontaktaufnahme mit 
uns. Wir starten das Projekt ›Dog Shit Project‹ zunächst mit einer breiten Umfrage unter den Bürgern und hoffen, dass wir mit der 
Gründung einer Interessengemeinschaft zu diesem Thema viele an einen Tisch bekommen. Ziel ist es langfristig, mit gegenseitiger 
Toleranz einen Kompromiss zu suchen, der es ermöglicht das die Vierbeiner in Connewitz uns nur noch Freude bereiten und die 
miefenden Hinterlassenschaften in breiter Akzeptanz ein Zuhause in den ›Dog Shit Stations‹ findet, denn immerhin suchen viele 
Mitbürger auf den Straßen, Spazierwegen, Gehwegen und Waldwegen am angrenzenden Auwald sowie in den angrenzenden Gär-
ten von Anwohnern einen Ausgleich vom Alltag. 

HELFT MIT!

Spenden können ab sofort auf folgende Konto überwiesen werden:

Mühlholz Connewitz e.V. 

Stichwort: SPENDE Dog Shit Projekt 

Stadt- und Kreissparkasse Leipzig
IBAN DE45 8605 5592 1090 1975 31 

BIC WELADE8LXXX

Für Spenden über 200 Euro stellen wir gern eine entsprechende Spendenquittung aus. Bei allen Beträgen 
unterhalb von 200 Euro gilt die Überweisung als ausreichender Beleg.  

MÜHLHOLZ 
CONNEWITZ e.V.

E-Mail: kontakt@muehlholz-connewitz.de
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